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In den letzten Jahren: 
Starker Einfluss durch 

Lithium-Ionen-
Batterie-Systeme auf 
dünne Walzprodukte 

und Normen
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Normen zur Zugprüfung auf ISO und EN-Ebene
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Normen zur Zugprüfung auf ASTM-Ebene
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• ISO/NP 6892-6:
• Parallele Streifenprobe:
• Breite bo = 15 mm
• Messlänge Lo = 50 mm bzw. 100 mm (vorzugsweise)

• Probenvorbereitung mit einer Folienstreifenschere, z. B. Typ “Cut7”
• Probenform identisch mit DIN 50154 sowie diverse EN-Standards für

Aluminiumhalbzeuge (DIN EN 546-1 und -2, DIN EN 683-1 und -2)

• ASTM E345:
• Type A: Hantelprobe: 
• Breite bo = 12,5 oder 0,5 in.
• Messlänge Lo = 50 mm oder 2 in.

• Typ B: Parallele Streifenprobe:
• Breite bo = 12,5 oder 0,5 in.
• Messlänge Lo = 125 mm oder 5 in.

Probengeometrie
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Quelle: https://cut7.de/



Dickenbestimmung
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• Taktile Dickenbestimmung mit einem geeigneten Gerät an 5 Punkten entlang der Probe

• Gravimetrische Dickenbestimmung:

• Verwendung der Streifenprobe

• Rechteckiger Zuschnitt

• Gestanzte Ronde

• Achtung: - Zuschnitte dürfen nicht mit Schmiermittelresten oder ähnlichem beaufschlagt sein
- Keine rechteckigen oder quadratischen Muster stanzen
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ISO/NP 6892-6: Dehnungsmessung (entspr. DIN 50154)

Johannes Aegerter ● Speira GmbH ● Research and Development Bonn, RDB ● 2023-10-17 8

a) Direkte Dehnungs-
messung an der Probe 
mittels Extensometer

c) Messung der Ände-
rung des Abstandes 
zwischen den Spann-
backen Lc über den 
Traversenweg

b) Messung der Änder-
ung des Abstandes 
zwischen den Spann-
backen Lc mittels 
Extensometer

1 Spannbacke

2 Zugprobe

3 Block

Lc Parallele Länge, hier: 
Abstand zwischen den 
Spannbacken

Le Extensometer-Messlänge

Lo Messlänge

Quelle: DIN 50154



Spannbacken (ISO/NP 6892-6)
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• Einerseits Rauheit möglichst gering, um Probenbrüche in der Einspannung zu vermeiden
• Andererseits so groß, dass die Probe nicht rutscht.
• Anmerkung: Ggf. Kann die Beschichtung der Spannbacken mit Elastomeren (e. g. Vulkollan) hilfreich sein, 

die Empfehlungen zu erfüllen.

• Kantenradien der Spannbacken:
• Mindestens 0,5 mm um Probenbrüche im Bereich der 

Spannbacken zu vermeiden.
• Bei direkter Dehnungsmessung mittels Extensometer:
• vorangegebener Wert ist ein Minimum.
• Verwendung von konvexen Spannbacken oder einer Paarung

aus konvexen Spannbacken mit flachen Spannbacken möglich
• Bei der Dehnungsmessung über die Änderung des 

Spannbackenabstandes:
• Maximaler Kantenradius darf 1 mm nicht überschreiten



• Die Probe wird so in die Zugprüfmaschine eingespannt, dass ihre Achse mit der Wirklinie der 
Prüfkraft zusammenfällt..

• Bei Proben mit Falten/Knicken:
• Das untere Ende der Probe kann mit einem kleinen Gewicht vorbelastet werden, wobei die Gewichtskraft 

des Gewichtes nicht größer sein darf als die Kraft, die 0,5% der Dehngrenze Rp,2 entspricht.

• Nach dem Einspannen der Probe kann eine Zugspannung von maximal 1/3 der erwarteten Dehngrenze Rp,2
aufgebracht, die Probe anschließend wieder entlastet werden und eine Vorkraft von maximal 5 % der 
erwarteten Dehngrenze aufgebracht werden. Anschließend wird dann der eigentliche Versuch durchgeführt 
(Ansetzen des Dehnungsaufnehmers, Belastung der Probe, etc.)

Einbau der Probe in die Prüfmaschine (ISO/NP 6892-6)
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Optionale Vorbelastung der Probe im elastischen Bereich
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Aktion

1 Probe einspannen

2 (neu) 1. Vorkraft anfahren

3 (neu) 1. Vorkraft halten

4 (neu) Entlasten bis unterhalb 
der 2. Vorkraft

5 (neu) Maschine anhalten

6 2. Vorkraft anfahren

7 Dehnungsaufnehmer 
ansetzen und nullen

8 Elastische Verformung 
der Probe

9 Plastische Verformung 
der Probe

F

t3 4 5 8 921 76



Bestimmung der Kennwerte (ISO/NP 6892-6)
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ANMERKUNG Die Steigung des elastischen Teils der 
Spannung/Extensometer-Dehnung-Kurve mE muss 
nicht notwendigerweise mit dem Wert des 
Elastizitätsmoduls übereinstimmen, da – besonders 
bei Versuchsaufbauten zur Dehnungsmessung 
entsprechend 7.6.2 und 7.6.3 – die elastische 
Verformung des Prüfaufbaus bzw. die 
Schubverformung des Spannbackenbelages 
mitgemessen werden. Die Steigung mE stellt hier 
vielmehr eine Rechengröße zur Bestimmung der 
Dehngrenze Rp0,2 und der Bruchdehnung A50 mm oder
A100 mm dar. Beim Vorliegen von optimalen 
Prüfbedingungen kann der Wert mE dem des 
Elastizitätsmoduls jedoch recht nahekommen. 

Quelle: ISO/NP 6892-6



Verfahren zur Bestimmung der Steigung der elastischen 
Geraden (ISO/NP 6892-6)
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• Regressionsverfahren:
• Regression zwischen zwei 

vorgegebenen Spannungswerten
• Automatische Verfahren zur Festlegung der 

Spannungswerte für die Regression:
• Verschiebung von Kurvensegmenten

• Hystereseverfahren

Quelle: ISO/NP 6892-6Quelle: ISO/NP 6892-6



Dehnungsmessung nach
DIN 50154:2019-09, Bild 3a, 
Abschnitt 8.3 
bzw.
ISO/NP 6892-6, Bild 3a, 
Abschnitt 7.6.1 

Kurvenformen in Abhängigkeit vom verwendeten 
Dehnungsmessverfahren: Dehnungsmessung auf der Probe
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Kurvenformen in Abhängigkeit vom verwendeten 
Dehnungsmessverfahren: Messung des Spannbackenabstandes

Dehnungsmessung nach 
DIN 50154:2019-09, Bild 3c, 
Abschnitt 8.5
bzw.
ISO/NP 6892-6, Bild 3b, 
Abschnitt 7.6.2 
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Kurvenformen in Abhängigkeit vom verwendeten 
Dehnungsmessverfahren

Dehnungsmessung nach
DIN 50154:2019-09, Bild 3a, Abschnitt 8.3 bzw.
ISO/NP 6892-6, Bild 3a, Abschnitt 7.6.1

Dehnungsmessung nach
DIN 50154:2019-09, Bild 3c, Abschnitt 8.5 bzw.
ISO/NP 6892-6, Bild 3b, Abschnitt 7.6.2 
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Kurvenformen in Abhängigkeit vom verwendeten 
Dehnungsmessverfahren

Dehnungsmessung nach
DIN 50154:2019-09, Bild 3a, Abschnitt 8.3 bzw.
ISO/NP 6892-6, Bild 3a, Abschnitt 7.6.1

Dehnungsmessung nach
DIN 50154:2019-09, Bild 3c, Abschnitt 8.5 bzw.
ISO/NP 6892-6, Bild 3b, Abschnitt 7.6.2 
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Nachgiebigkeit des Prüfsystems

• Summe der Nachgiebigkeit der einzelnen Komponenten: Lastrahmen, Kraftmessdose, 
Einspannköpfe,…

• Nachgiebigkeit im Bereich der Einspannung: 
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1 Spannbacke
3 Block
4 Elastomer (e. g. Vulkollan)
5 Elastische Nachgiebigkeit des 

Elastomers

Scherverformung des 
Elastomers auf der 
Einspannbacke führt zu höheren 
elastischen Dehnungen, und zu 
niedrigeren Steigungen der 
elastischen Geraden mE
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Gültigkeitskriterien für den Versuch

• Probe darf nicht in den Spannbacken rutschen

• Kürzester Abstand zwischen dem Probenbruch und der
Einspannung muss mindestens 5 mm betragen
• Optische Systeme können bei der Bestimmung

der Bruchlage hilfreich sein
• Bei automatisierten Prüfsystemen (Maschinen 

mit Handling-System) sind automatisierte Systeme 
zur Bruchlagenbestimmung und Bewertung normativ.

Quelle: Speira GmbH
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Verwendung rechnergesteuerte Prüfmaschinen

• Rechnergesteuerte Prüfmaschinen sind entsprechend des ISO/NP 6892-6 Pflicht

• Einhaltung der Prüfparameter

• Auswertung des Versuchs

F

t3 4 5 8 921 76



Neues Normungsprojekt: ISO/NP 6892-6
Wie geht es weiter?
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• Titel:
Metallische Werkstoffe – Zugversuch –
Teil 6: Zugversuch an Folien und Streifen aus Metallen mit einer nominellen Dicke kleiner als 
0,200 mm unter Verwendung von rechnergesteuerten Zugprüfmaschinen

• Projekt ist in das Arbeitsprogramm von  ISO/TC 164/SC 1 (zuständiges Komitee) aufgenommen

• Bedenken wurden seitens der US geäußert (Duplikat von ASTM E 345 / Doppelnormung) 

→ Revision der ASTM E 345 und Ergänzung der relevanten Teile der registrierten ISO/NP 6892-6

→ Veröffentlichung der überarbeiteten Norm als ISO/ASTM Standard (unter doppeltem Logo)
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